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Herren Kreisklasse B Staffel 2

TTV Ettlingenweier III : MTV Karlsruhe 
Dienstag, 18.04.2023, 19:45 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisklasse B Staffel 2 entführten
die Gäste des MTV Karlsruhe in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TTV Ettlingenweier III. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Buchmüller / Chhabra. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Ettlingenweier III um die Nummer 1 Matthias Buchmüller
nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Buchmüller / Chhabra konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Kagan / Fahrnschon beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Schneider / Schneider beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Krutsch / Goldschmidt. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Naß / Scharf beim 0:3 gegen Of / Ruder. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Matthias Buchmüller über die 1:3-Niederlage gegen Feliks Kagan
hinweggetröstet werden musste. Gerhard Schneider wehrte eine 1:0 Satzführung von Alexander
Krutsch ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Swapan Chhabra gewann daraufhin sein Spiel gegen
Franz Ruder eher ungefährdet mit 16:14, 11:8, 11:8. Trotz 1:0 Satzführung verlor Joachim Naß sein
Spiel gegen Hartmut Of letztlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Chancenlos war
Dieter Scharf gegen Reiner Goldschmidt nicht, aber mehr als ein 7:11, 10:12, 11:7, 11:13 sprang
nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Wolfgang Schneider letztlich auf Lager, um Claus
Fahrnschon final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Matthias Buchmüller konnte im Spiel gegen Alexander Krutsch indessen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch diese
Niederlage liegt Krutsch nun bei einer Bilanz von 9:9 seit Beginn der Spielzeit. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg war Gerhard Schneider im Spiel gegen Feliks Kagan bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Kagan nun 2 Siege bei 16 Niederlagen aus. Nur einen Satz verlor Swapan Chhabra bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Hartmut Of und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Chhabra nun bei 10:7. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Joachim Naß sein Spiel
gegen Franz Ruder letztlich in vier Sätzen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Dieter Scharf
und Claus Fahrnschon, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Nach diesem Einzel steht Scharf somit bei 0 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Fahrnschon ein 9:3 ausweist. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Wolfgang Schneider Reiner Goldschmidt in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schneider
nun bei 1:4, während Goldschmidt bislang einen Sieg und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.04.2023 (09:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

ersten Satzes gewannen Buchmüller / Chhabra die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Ettlingenweier III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 4:16 bei einem Saison-Sieg, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des MTV Karlsruhe erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTV Ettlingenweier III

Doppel: Buchmüller / Chhabra 2:0, Schneider / Schneider 0:1, Naß / Scharf 0:1 
Einzel: M. Buchmüller 1:1, G. Schneider 2:0, S. Chhabra 2:0, J. Naß 0:2, D. Scharf 0:2, W.
Schneider 1:1 

 MTV Karlsruhe
Doppel: Krutsch / Goldschmidt 1:1, Kagan / Fahrnschon 0:1, Of / Ruder 1:0 
Einzel: A. Krutsch 0:2, F. Kagan 1:1, H. Of 1:1, F. Ruder 1:1, C. Fahrnschon 2:0, R. Goldschmidt 1:1


